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Erstes Bild: Homo Zappiens
Wim Veen:

Der Homo Zappiens ist mit PC-Maus, TV-Remote-Control 

und Mobiltelefon aufgewachsen ïkommunziert online.

Gamebased: Erfindet Spiele

Ist Multitasker/in.

Chatted in unterschied-

lichen Rollen.

Kennt URLs besser als 

Zeitwörter oder Hauptstädte.

Verwendet die Schule eher als Begegnung mit Freunden als zum Lernen.
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Zweites Bild: Haus des Lernens

Lernen ist kontext-und umgebungsgeleitet

Lernen ist nicht nur Lehrer-Schüler-Interaktion

Lernen ist lebensbegleitend

Lernenorte müssen Abwechslung bieten

Freie Lernorte können anregen.

Individuelle Lernpfade jenseits des

Frontalunterrichts : 

Lernen ist ñentdeckendò

Lernen ist ñfallbasiertò

Lernen ist projektbezogen und ñsituativò

Auf die Vielfalt der Lernorte kommt 

es an, auch auf die virtuellen !
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Third places of learning -

Drittes Bild:

Dritte Lernorte sind konstruktivistisch

und hoch motivierend
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Futurelearning II
neue Schwerpunkte

Neue Lernformen/arrangements durch zentrale 
Services unterstützen

(Individualisierung, Web -2.0, edumoodle, eContent)

Moderne Lehrer/innenfortbildung auf allen Ebenen
(EPICT Implementierung, Medien ïLehrgänge, Online -

Kurse, eGovernment -Fortbildung)

Förderung einer Kultur innovativer Pilotprojekte
(Internetpolicy, Open Source, Active Boards, Mobile 

Learning, gamebased learning, Kunst/Kreativität, 
Gender und IT ïein spezielles Vorhaben )
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Schwerpunkt  - Neue Lernformen

COOL (= Koopertives offenes Lernen) mit Film!

ü KlassenlehrerInnen-Teams (ĂCoolzilienñ)

ü Fächerübergreifende Assignments (Aufträge)                    

ü Lehrer moderiert, coacht, begleitet

ü Feedbackbögen zu Arbeit und Soziales

ü Klassenratssitzungen (Gesprächsregeln) 

ü Lehrer-Schüler/innen-Foren (Regeln, Verträge)

ü Eltern eingebunden

eCOOL (= Cool mit eLearning) 
Moodle Erweiterung ïexabis ePortfolio

Fächerübergreifende Assignments

Verwaltung von Kategorien/Links/

Dateien/Bloggs/eCommunity.

Helen Parkhurst

http://www.borg-birkfeld.at/e-portfolio
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Schwerpunkt  Lernformen- ñMindstormsò

Seymour Papert: Persönliches Kommunikationsgerät

verursacht ñGedankenst¿rmeò und Kreativitªt (1980)

Kinder/Schüler sind 2007 

ñwebconnectedò (MCI)

Reflexiver Umgang mit

Technologie und Inhalten

Medienpädagogik/kunst


